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Panorama

S o vergeht die Zeit! „Flor“ – Florian 
Pedarnig – feierte im Februar sei-
nen 80. Geburtstag. Er gehört sicher 
zu jenen Persönlichkeiten, die das 

Tiroler Blasmusikwesen und die Tiroler 
Volksmusik nachhaltig und wesentlich 
geprägt haben. Dabei stellt er mit seiner 
bescheidenen, menschlichen Art und sei-
ner höchsten Fachkompetenz ein beson-
deres Vorbild für jeden Kapellmeister des 
Landes dar. 

Florian wurde 1938 in Schlaiten (Ostti-
rol) in eine kinderreiche Familie geboren. 
Dort erhielt er auch seine erste musikali-
sche Ausbildung. Mit 17 Jahren wurde er 
als zweitjüngster Musikant der Schlaitener 
Musikkapelle zum Kapellmeister gewählt.  
Es entstanden erste Kompositionen, Mär-
sche, Polkas und Walzer. 

Übersiedlung nach Innsbruck
Nachdem er 1957 den Kapellmeisterkurs 
in Innsbruck besucht hatte, trat er 1958 
seinen Dienst bei der Militärmusik Tirol 
an. Er begann ein intensives Studium der 
Instrumente Waldhorn und Kontrabass so-
wie der musikalischen Theoriefächer. 1963 
wurde er Mitglied des Symphonieorches-
ters Innsbruck und legte die Reifeprüfung 
am Konservatorium ab. In München setzte 
er sein Kontrabassstudium fort. Florian 
wirkte in dieser Zeit bei verschiedenen 
Blasorchestern mit und war dort auch 
leitend tätig, so war er zum Beispiel von 
1967 bis 1973 Kapellmeister-Stellvertreter 
der Wiltener. 1972 erfolgte die Berufung 
zum ORF, wo er als Referent für Volks- und 
Blasmusik fungierte.  

Als ausgezeichneter Kapellmeister leitete 
er unter anderem höchst erfolgreich die 

Bundesbahnmusikkapelle Innsbruck, die 
Postmusik Innsbruck, die Rettenberger Mu-
sikkapelle Kolsass sowie das Sinfonische 
Blasorchester des Konservatoriums, das 
auf seine Initiative entstanden war.

Im Landesverband der Tiroler Blasmu-
sikkapellen wurde er in höchste Funk-
tionen gewählt. Von 1980 bis 1986 war 
er Landeskapellmeister. Gerade in dieser 
Tätigkeit war ihm die stetige Steigerung 
der Qualität der Kapellen das zentrale 
Anliegen.  Trotz seines unermüdlichen 
Einsatzes, der fast die ganze Freizeit in 
Anspruch nahm, musizierte er mit seiner 
Familienmusik auf höchstem Niveau und 

war vielfach als Juror tätig. Es ging sich 
sogar noch eine Vorstandstätigkeit beim 
Tiroler Volksmusikverein aus. 

Florian Pedarnig hat in seinem Leben 
auch schwere Schicksalsschläge hinneh-
men müssen. Gerade gesundheitlich hatte 
er in letzter Zeit zu kämpfen. Umso be-
wundernswerter ist es, wie er mit seinem 
tiefen Glauben und seiner Liebe zur Hei-
mat Tirol ein Leben vorlebt, dem wir nur 
nacheifern können. 

Lieber Florian, der Vorstand des Tiroler 
Blasmusikverbands wünscht dir alles Gute 
und noch viele weitere Jahre!� �

Werner Mayr
Florian Pedarnig

Florian Pedarnig 80!
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INNSBRUCK - Das Interesse junger talen-
tierter Musikerinnen und Musiker, eine 
Karriere bei der Militärmusik Tirol zu 
starten oder zumindest den Präsenzdienst 
dort zu leisten, ist ungebremst hoch. Kein 
Wunder, bietet die Militärmusik doch die 
Chance, sein liebstes Hobby hauptbe-
ruflich auszuüben, dabei eine fundierte 
Ausbildung zu erhalten und nebenbei bei 
interessanten Veranstaltungen dabei zu 

sein und die Welt zu sehen.
Am 27. Jänner 2018 fand der Tag der of-
fenen Tür bei der Militärmusik Tirol statt. 
Bereits am Vormittag fanden die Vorspiel-
termine für die potentiellen neuen Militär-
musiker statt – der Andrang war wie jedes 
Jahr in Tirol sehr groß. Am Nachmittag 
lud die Militärmusik Tirol gemeinsam mit 
dem Verein „Gesellschaft zur Förderung 
der Militärmusik Tirol“, der diesen Tag der 

offenen Tür initiierte, alle Interessierten 
ein, die Arbeit der Militärmusik aus der 
Nähe anzuschauen. Der Militärkomman-
dant von Tirol, Generalmajor Mag. Herbert 
Bauer, begrüßte die zahlreichen Besucher 
und gab einen kurzen Überblick über die 
Einsatzbereiche der Militärmusik. 

Die Militärmusik zeigte in einem Kurz-
konzert einen Querschnitt ihrer Leistungs-
palette, wobei Militärkapellmeister Oberst 
Prof. Hannes Apfolterer den Schwerpunkt 
auf Solisten und Ensembles legte. Das Pu-
blikum war begeistert. Im Anschluss hatten 
die Besucher Gelegenheit, die Räumlichkei-
ten der Militärmusik zu besichtigen. Die 
Rekruten, die Kadermusiker und der Mi-
litärkapellmeister selbst führten durch die 
Probe- und Arbeitsräume und standen den 
Interessierten für Fragen zur Verfügung. 

Den Abschluss des Tages bildete die Ge-
neralversammlung der Gesellschaft zur 
Förderung der Militärmusik Tirol mit den 
Tätigkeitsberichten der ehrenamtlichen 
Funktionäre, allen voran Obmann Prof. Dr. 
Friedrich Weyermüller.  � �

Michaela Mair, GFMT
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Tag der offenen Tür bei der Militärmusik Tirol

Stadtmusikkapelle
Wilten: Feuerwerk

der Blasmusik

INNSBRUCK - „Auf zum Tanz!“, so lautete 
am 29. Dezember 2017 das Motto der 
Stadtmusikkapelle Wilten. So konnten 
die Besucherinnen und Besucher neben 
wunderbarer konzertanter tänzerischer 
Literatur vom Barock bis in die Gegen-
wart auch drei Tänze live erleben. Die 
bekannte Turnier- und Profitänzerin Julia 
Polai von der Tanzschule Polai hatte fünf 
Tanzpaare ausgewählt, die - eingeklei-
det vom Tiroler Landestheater - Menu-
ett, Wiener Walzer und Samba auf das 
sprichwörtliche Parkett legten und für 
bewegte und bewegende Augenblicke 
sorgten. 

Die Tanzmusik dazu lieferte die Stadt-
musikkapelle Wilten unter der Leitung 
von Kapellmeister Peter Kostner in voller 
Stärke, aber auch in Big-Band-Formati-

on. Alle Stücke des heurigen Konzertes 
drehten sich um das Thema Tanz. Es ist 
erstaunlich, wie sehr sich die Komponis-
ten in den unterschiedlichen Epochen 
inspirieren ließen.

Präsident Roland Tanzer konnte zahl-
reiche Ehrengäste im ausverkauften Saal 
Tirol des Congress begrüßen, an der Spit-
ze Ehrenmitglied Abt Raimund Schreier, 
Landeshauptmann Günther Platter und 

die Innsbrucker Bürgermeisterin Christine 
Oppitz-Plörer.

Auch Claudius Schlenck sorgte mit sei-
ner charmanten, heiter-ironischen Mode-
ration dafür, dass der Abend für alle An-
wesenden zu einem besonderen Erlebnis 
wurde. Auf Grund des besonderen Mottos 
und der damit verbundenen Rahmenbe-
dingungen spielten wir unser Konzert 
heuer erstmals im Saal Tirol.� �
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KÖLL

Kultur 
in schöner 
Form

Innsbruck - Wilten  Duilestraße 20    Tel.: +43 (0)512 / 588 455    buchbinder-koell.com

KONZERTMAPPEN
VEREINS-CHRONIKEN
SCHRAUBALBEN/FOTOBÜCHER
URKUNDEN (digitalgedruckt oder kalligraphiert)

URKUNDENMAPPEN
Bücher und Mappen aller Art
Reparaturen

Mehr Infos: Musikverlag RUNDEL GmbH · D-88430 Rot an der Rot
TEL 0049-8395-94260 · FAX 0049-8395-9426890
EMAIL info@rundel.de · WEB www.rundel.at

• Konzertmusik
CARRICKFERGUS POSY · Sinfonische Tondichtung · James Hosay
SCHWEIZER MOSAIK · Ouvertüre · Markus Götz
SYMPATRIA · Konzertmarsch von Thomas Asanger
LIGNUM · Eine Deutsche Rhapsodie · Thiemo Kraas
KÖNIG DAVID · Ouvertüre · Georg Stich
ISRAELI FOLK SONGS · Eva Fodor

• Easy Listening: Swing · Rock · Pop · Film
SO SCHÖN WIE HEUT’ · Medley · arr. Heinz Briegel
IM WEISSEN RÖSSL · Melodienfolge · arr. Stefan Schwalgin
THE WAY OLD FRIENDS DO · Abba · arr. Martin Scharnagl
MY DREAM · Solo für Flügelhorn · Peter Leitner
80er-KULT(tour) · Hit-Medley · arr. Thiemo Kraas

• Traditionelle Blasmusik
ZEITLOS · Polka von Martin Scharnagl
WIR SIND WIR · Polka von Peter Leitner
BLASMUSIKZEIT · Polka von Roland Kohler · arr. F.Gerstbrein
FESTTAGSLAUNE · Polka von Peter Schad
FAST HIMMELBLAU · Walzer von Kurt Gäble

• eXplora (Serie für Jugendblasorchester + Bläserklasse)
RUMMEL BUMMEL · 5 Szenen · Thiemo Kraas
BREAK OF THE CODE · Stephen Melillo
ROCK SPACE · for Young People · James Hosay

• Compact Disc (CD)

HIMMEL UND ERDE · Neue Geistliche Lieder · arr. Kurt Gäble
Das Musikkorps der Bundeswehr - Christoph Scheibling
Chor »Klangfang« - Constantin Chepa

RUNDEL Repertoire Tipp
www.rundel.at

ALDRANS - Am 13. Jänner  wurde die 
Jahreshauptversammlung des MB Inns-
bruck Land  in Aldrans abgehalten. Be-
zirksobmann Franz Niederkofler konnte 
Bürgermeister Hannes Strobl, Landesver-
bandsobmann Elmar Juen, Ehrenmitglied 
Franz Wachter und Musikschulleiter Wer-

ner Kreidl begrüßen. Nach den einzelnen 
Berichten und einer Rückschau auf das 
Jahr 2017 ließ man die Höhepunkte des  
vergangenen Jahres, wie das 67. Bezirks-
musikfest und das Landesmusikfest, mit-
tels Präsentation Revue passieren. Nach 
einer Terminvorschau für 2018 wurden 

die neuen überarbeiteten Statuten ein-
stimmig beschlossen. 
Bezirksstabführer Erwin Feiss zog sich 
aus gesundheitlichen Gründen aus dem 
Bezirksvorstand zurück. Er war 42 Jah-
re lang bei diversen Kapellen tätig und 
stand verschiedenen Kapellen 19 Jahre 
als Kapellmeister vor, 14 Jahre davon in 
Kreith. 14 Jahre übte er zudem das Amt 
des Bezirksstabführers in unserem Be-
zirk aus. Zu seinem Nachfolger wurde der 
bisherige Stv. Hans Prader und zu dessen 
Stellvertreter Manuel Oberdanner, MK 
Grinzens, gewählt.

Der MB Innsbruck Land bedankt sich 
im Namen aller Kapellen für die umsichti-
ge Ausübung dieses wichtigen Amtes und 
wünscht Erwin für die Zukunft alles Gute!
Das heurige 68. Bezirksmusikfest findet 
vom 6.-8. Juli in Patsch statt. Am Sonntag 
wird es auch wieder eine Marschmusikbe-
wertung, diesmal am Sportplatz, geben.� �

fn

v. li nach re.: LV-Obmann Elmar Juen, BSTF Hans Prader, ehem. BSTF Erwin Feiss, BO Franz Niederkofler
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Jahreshauptversammlung des MB Innsbruck Land
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NATTERS - Am 29.12.2017 mussten 
wir uns von unserem ehemaligen 
Bezirksobmann und Ehrenmitglied 
Hermann Töpfer verabschieden.

Hermann Töpfer war seit 1960 Mit-
glied der MK Natters und erhielt die 
Verdienstmedaillen für 25, 40 und 50 
Jahre Mitgliedschaft. Er war Träger 
des Verdienstzeichens in Gold des 
BVT, des Ehrenkreuzes in Silber des 
ÖBV und der CISM Verdienstmedail-

le des internationalen Musikbundes. 
Für seine ehrenamtliche Tätigkeit 
erhielt er weiters die Verdienstme-
daille des Landes Tirol und das gol-
dene Verdienstzeichen der Republik 
Österreich.

Hermann war 25 Jahre lang im Vor-
stand des Musikbezirkes Innsbruck 
Land tätig, zudem sechs Jahre aktiv 
im Vorstand des Landesverbandes als 
Beirat. 11 Jahre stand er als Bezirk-
sobmann dem Musikbezirk vor und 
wurde 2001 verdientermaßen zum 
Ehrenmitglied ernannt.  Er war zudem 
ein rühriger Chronist und Helfer zahl-
reicher Kapellen bei der Erstellung der 
Chroniken. Sein eigens hergestellter Al-
tar und die Taferlen für die Defilierung 
finden auch heute bei den jährlichen 

Bezirksmusikfesten Verwendung. Seine 
besonnene, rührige Art und sein mar-
kanter Humor werden uns in stetiger 
Erinnerung bleiben. 

Beim letzten Geleit waren zahlreiche 
Weggefährten, Vorstandsmitglieder, 
Abordnungen etlicher Kapellen und 
die Standarte des Bataillon Sonnen-
burg vertreten. Die Verabschiedung 
fand, musikalisch umrahmt von der 
MK Natters, bei der Kranzniederle-
gung ihren emotionalen Höhepunkt.

Lieber Hermann, lieber Musikkamerad - 
Ruhe in Frieden.

Für den Musikbezirk Innsbruck Land
Bezirksobmann Franz Niederkofler

Bezirkskapellmeister Roland Krieglsteiner
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Nachruf
Ehrenmitglied Hermann Töpfer 

WEERBERG – Am Sonntag, den 19. Novem-
ber 2017, umrahmten die Musikanten und 
Musikantinnen der Bundesmusikkapelle 
Weerberg zur Feier der heiligen Cäcilia 
wieder den Gottesdienst in der Pfarrkir-
che Weerberg. Pfarrer Attila Nagy-György 
freute sich, einen so starken Klangkörper 
während der Messe hinter sich zu haben.  
Dort begrüßte der Obmann der Bundes-
musikkapelle, Hannes Kofler, neben den 
aktiven Musikant/innen, den Ehrenmit-

gliedern und Altmusikanten auch Bürger-
meister Gerhard Angerer. 

Die Bundesmusikkapelle Weerberg zählt 
derzeit 56 aktive Musikant/innen sowie 
vier Marketenderinnen, die im Musikjahr 
2017 insgesamt 60 Mal für die Blasmusik 
im Einsatz waren. Zu den 26 Vollproben 
kamen kirchliche Anlässe, weltliche Aus-
rückungen wie das Bezirksmusikfest in 
Schwaz oder das Frühschoppenkonzert 
in Fiss sowie zahlreiche Geburtstags-

ständchen oder die 10 Sommerkonzerte 
im Pavillon beim Schwannerwirt. Kleine 
Bläsergruppen waren außerdem noch bei 
diversen Feierlichkeiten unterwegs. 

Kapellmeister Andreas Knapp strich in 
seinem Bericht besonders das Frühschop-
penkonzert in Fiss hervor und bezeichnete 
es als das beste Konzert des Jahres. Kapell-
meister wie Obmann betonten einmal mehr 
die unschlagbare Kameradschaft im Verein. 
Um den Nachwuchs muss sich die Bun-
desmusikkapelle Weerberg auch keine 
Sorgen machen, doch hat der Neukauf 
zahlreicher Musikinstrumente ein tiefes 
Loch in die Vereinskasse gerissen. Derzeit 
besuchen 22 Kinder und Jugendliche für 
die Kapelle Weerberg die Musikschule 
Schwaz. Die Absolventen der vorherigen 
Bläserklasse treffen sich im neu gegrün-
deten Jugendorchester unter der Leitung 
von Kapellmeister Andreas Knapp und 
Jugendreferentin Lisa Knapp. 
Ehrungen und die Übergabe der Jung-
musiker-Leistungsabzeichen ergänzten 
die Jahreshauptversammlung. 
www.bmk-weerberg.at � �
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Ende eines intensiven Musikjahres am Weerberg
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Musikkapelle St. Johann i. T.

u.a. mit Aufführung des symphonischen Werkes
“Der Leidensweg Christi”

u.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkesu.a. mit Aufführung des symphonischen Werkes

Leitung: Kpm. Hermann Ortner

Kirchenkonzert
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Karten (freie Platzwahl) um € 12,-- in allen Raiffeisen- und Sparkassen-filialen, bei www.oeticket.com, 
in sämtlichen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und im Kaisersaalbüro. Infoline 0 53 52/69 00 880

Sonntag, 18. März 2018
6 Uhr in der Früh 

Dekanatspfarrkirche St. Johann 
danach Frühstück im Kaisersaal (freiw. Spenden)

Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.Musikkapelle St. Johann i. T.

KirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzert
Seelenmomente

Schwaz | Bezirksmeldungen

SCHWAZ - Nach einem musikalisch er-
folgreichen Jahr fand am 19.11.17 nach 
der Cäcilienmesse die Jahreshauptver-
sammlung der Stadtmusik Schwaz statt. 
In einem kurzen Rückblick wurden die 
Highlights des vergangenen Jahres den 
anwesenden Musikanten, Musikantin-
nen und Ehrengästen präsentiert. Die 
Stadtmusik Schwaz feierte 2017 ihr 
350-jähriges Bestandsjubiläum, welches 
im Rahmen des Bezirksmusikfestes im 
SZentrum und mit einem großen Umzug 

durch die Schwazer Altstadt veranstaltet 
wurde. 

Obmann Helmut Peer konnte auch wie-
der verdiente Musikanten ehren. Stefan 
Schiestl erhielt vom Österreichischen 
Blasmusikverband für vorbildliche Tä-
tigkeit die Verdienstmedaille in Silber. 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
wurden Neuwahlen durchgeführt, da die 
Funktionsperiode im Vorstand endete. 
Helmut Peer wurde wieder zum Obmann 
gewählt. Er bedankte sich bei den ausge-

schiedenen Vorstandsmitgliedern für die 
geleistete Arbeit. Weitere neu ernann-
te Ausschussmitglieder sind: Martin 
Baumgartner (Obmann-Stv.), Christoph 
Pointner (Schriftführer), Gerhard Faserl 
(Kassier). 

Die musikalische Leitung obliegt dem 
neuen Kapellmeister Markus Trenner, 
der mit viel Elan in das neue Musikjahr 
startete und nun das Frühjahrspro-
gramm, das am 7. April im SZentrum 
stattfi nden wird, vorbereitet.� �

v.l.n.r. Markus Trenner, Erwin Feiss
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Jahreshauptversammlung der Stadtmusik Schwaz
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Werden Sie Privatsponsor der Innsbrucker Promenadenkonzerte!
Dafür erhalten Sie eine Platzkarte, mit der Ihnen Ihr Sitzplatz
bis 10 Minuten vor dem Konzert allabendlich garantiert ist.
Die Platzkarte ist übertragbar und kostet für die gesamte Dauer
der Innsbrucker Promenadenkonzerte 150 €.
Die Karte verbilligt sich pro abgelaufener Woche um 30 €.

Der Gutschein bzw. die Platzkarte wird Ihnen per Post zugesendet.Der Gutschein bzw. die Platzkarte wird Ihnen per Post zugesendet.
Den gewünschten Platz können Sie sich dann, nach Maßgabe der
Möglichkeiten, vor Ort aussuchen.

Bestellen über die Homepage www.promenadenkonzerte.at

Das besondere Service für unser Stammpublikum

Wir liefern Ihnen Blasmusiknoten  
aller Verlage

→ Noten für Blasorchester & Bläserklassen

→ Noten für viele verschiedene Bläserbesetzungen

→ Play-Along-Ausgaben für alle Blasinstrumente

→ Instrumentalschulen

Unsere persönliche Notenberatung: 
Tel. +49 82 41 / 50 08 52 ∙ info@blasmusik-shop.de

Garantiert sicher 
einkaufen.

SCHNELL ZUVERLÄSSIG KAUF AUF RECHNUNG

www.blasmusik-shop.de

Bezirksmeldungen | Landeck

STANZERTAL/WIEN - Eine glänzende Vi-
sitenkarte der Tiroler Volkskultur gaben 
kürzlich die Musikkapellen, Schützen und 
Chöre des Stanzertales in der Bundes-
hauptstadt ab. Von den Musikkapellen St. 
Anton, St. Jakob, Pettneu, Schnann, Flirsch 
und Strengen nahmen rund 200 Mitglieder 
an der dreitägigen Reise nach Wien teil, 
die gesamte Delegation bestand aus rund 
450 Aktiven. 

Nach dem Besuch des Heurigen am 
Freitag folgte am Samstag der Empfang 
des Wiener Bürgermeisters und der an-
schließende Höhepunkt, der „Tiroler Ball“, 
im prunkvollen Wiener Rathaus. Die rund 
1200 Ballbesucher und die  Ehrengäste, an 
der Spitze Nationalratspräsidentin Doris 
Bures, LH Günther Platter, Wirtschaftsmi-
nisterin Margarete Schramböck, Tiroler-
bund-Präsident Herwig Pelzer, die Natio-

nalräte Dominik Schrott, Hermann Gahr, 
Petra Steger und Max Unterrainer, Bun-
desratspräsident Reinhard Todt mit seiner 
Stellvertreterin Sonja Ledl-Rossmann und 
die Stanzertaler Vertreter mit den Bürger-
meistern an der Spitze zeigten sich vom 
geschlossenen Auftritt der Vereine und der 
guten Stimmung begeistert. 

Nicht minder Aufsehen erregend war der 
Sonntag: Die Musikanten und Schützen, die 
Arlberger Delegation und Landesrat Bern-
hard Tilg gedachten beim Andreas Hofer-
Denkmal des Tiroler Freiheitskämpfers und 
legten einen Kranz nieder. Schneegestöber 
und eisiger Wind konnten den Umzug der 
Arlberger von der Oper zum Stephans-
dom nicht aufhalten, wo Dompfarrer Toni 

Faber, ein begeisterter Arlberg-Urlauber, 
die Messe feierte. Die Gestaltung hatten 
die Musikkapellen St. Anton und St. Jakob 
und die Chöre von Pettneu, Flirsch und der 
Männergesangsverein Strengen übernom-
men, die Pettneuerin Brigitte Brandstätter 
spielte auf der imposanten Domorgel. 

Anschließend formierten sich die Vereine 
ein letztes Mal, um zur Hofburg zu mar-
schieren. Dort wurde die neue Tirolerbund-
Fahne, die auf Initiative des St. Antoner 
Bürgermeisters Helmut Mall gestiftet wur-
de, an den Telfer Bürgermeister Christian 
Härting übergeben. Als Fahnenpatin fun-
gierte die zweite Nationalratspräsidentin 
Doris Bures, wie Dompfarrer Faber eine 
begeisterte St. Anton-Urlauberin.� �

Die Stanzertaler Musikkapellen hinterließen in der Bundeshauptstadt einen bleibenden Eindruck.
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spielten in Wien auf
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Landeck | Bezirksmeldungen

Bläserklasse im
Kaunertal

KAUNERTAL - Die Musik und das Kaunertal 
- das ist etwas, das zusammengehört. Ein 
Stück Kultur, welches für den guten Zusam-
menhalt und das Miteinander in der Ge-
meinde steht. Seit dem Schuljahr 2017/18 
wird diese schöne Tradition gemeinsam 
mit den Schulkindern der Naturparkschule 
Kaunertal, der Musikkapelle Kaunertal und 
der Gemeinde Kaunertal fortgeführt und im 
Rahmen der Musikalischen Früherziehung 
für die nächste Generation neu belebt. 

Am 9. November wurden die Instru-
mente, gesponsort von der Musikkapelle 
Kaunertal, an die eifrigen und motivierten 
Schülerinnen und Schüler verteilt und die 
ersten Versuche haben sichtlich Spaß ge-

macht. Im weiteren Schuljahr wird nun 
gemeinsam und spielerisch die große weite 
Welt der Noten erkundet. Den Kindern soll 
vermittelt werden, dass Musik neben fas-

zinierenden Klangerlebnissen noch vieles 
mehr zu bieten hat: Freundschaft, Kreati-
vität, Selbstvertrauen und vor allem ganz 
viel Freude. � �
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FOX GesmbH // RAUMAKUSTIK
Molkereiweg 3 | 4912 Neuhofen i. I.
Tel.: +43 (0) 7752 70 222-0 | office@fox.at | fox.at
Probenraum: LMS Altheim, OÖ

®

Musikprobenräume

Chorprobenräume

Musikschulen

WIR PLANEN UND MONTIEREN FÜR SIE 
NACH IHREN INDIVIDUELLEN WÜNSCHEN.

Bezirksmeldungen | Landeck

SCHÖNWIES – Am Freitag, den 8. Dezem-
ber 2017, fand die 62. Generalversamm-
lung des Musikbezirks Landeck in Schön-
wies statt. Zu Beginn präsentierte sich die 
Musikkapelle Schönwies unter der musi-
kalischen Leitung von Werner Goldschald 
mit einem Kurzkonzert.

Anschließend wurden 105 Musikantin-
nen und Musikanten geehrt. Einige Jung-
musiker erhielten das goldene Leistungsab-
zeichen. Bezirksobmann Florian berichtet 
aus dem Bezirk. So zählt der Musikbezirk 
Landeck mit 32 Musikkapellen zum zweit-
größten Musikbezirk Tirols. Momentan 
zählen wir 1722 aktive Mitglieder, ca. 400 
Schüler und Schülerinnen befi nden sich 
noch in Ausbildung. Ebenfalls berichtete 
Florian über die Tätigkeiten der Bezirks-
funktionäre und gratulierte den MUKATO-
Kids aus Tobadill zum Finalsieg des ORF 
Wettbewerbes „Guten Morgen Kapelle“. 
Die Musikkapelle Nauders erhielt den Tiro-
ler Blasmusikpreis der Kategorie II. 

Michael Schöpf berichtet aus dem Or-

ganisationsbereich der Kapellmeister. Im 
letzten Jahr fand eine Fortbildung im Be-
reich der Klangarbeit im Blasorchester mit 
Mag. Thomas Ludescher statt. Dank gilt der 
Musikkapelle Ischgl, die sich als Orches-
ter zur Verfügung stellte. Weiters fand ein 
Workshop für Posaune, Tuba, Tenorhorn 
und Bariton in Serfaus statt. Michael hob 
noch einmal die hervorragenden Leistun-
gen beim Wertungsspiel in Kappl hervor. 

Christian Thöni berichtete aus dem 
Organisationsbereich der Jugend und 
gratulierte den Teilnehmern des Jugend-
blasorchester-Landeswettbewerbes. Das 
Jugendorchester Landeck Wind nahm in 
Folge am Bundeswettbewerb in Linz teil 
und erreichte den zweiten Platz mit 90,8 
Punkten in der Stufe DJ. Am Nachmittag 
der Jugend im Rahmen des Landecker 
Stadtfestes wurden 157 Jungmusiker-
leistungsabzeichen überreicht. Es fanden 
ein Jugendreferententreffen und die Blä-
serwoche in Serfaus statt. Das Projekt la. 
sinfonica begeisterte 54 Teilnehmer unter 

der Leitung von Gastdirigent Georg Thaler. 
Lukas Spiss berichtet aus dem Organisa-

tionsbereich der Stabführer. Im letzen Jahr 
fand ein Stabführeranfängerkurs statt. 
„Die ersten Schritte - na und?“ begeister-
te über 60 Kinder. Weiters kündigte Lukas 
den Marschwettbewerb am 30.07.2018 in 
Landeck an.

Die Ehrengäste Landtagsvizepräsident 
Toni Mattle, BH-Stellvertreter Siggi Geiger 
und Harald Peham, Vizebürgermeister der 
Gemeinde Schönwies, betonten die wert-
volle Arbeit jeder einzelnen Musikkapelle 
in ihrer Gemeinde. Landesverbandsob-
mann Elmar Juen bedankte sich für die 
zahlreichen Teilnehmer beim Landesmu-
sikfest in Innsbruck.� ��

Generalversammlung des MB Landeck
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Bezirksobmann Florian Geiger begrüßt alle 
Versammelten und berichtet aus dem Bezirk.
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Ihr Tiroler 
Notenhändler

Noten aller in- und ausländischen 
Verlage lagernd bzw. lieferbar.

Horch die Vielfalt der Musik
Neue Verlagsausgaben
PM 2042  Giacomo Puccini / Arr. Helmut Schmid, Nessun Dorma aus der 

Oper „Turandot“ für Gesang und Blasorchester
PM 2044  Guillaume Balay / Arr. Wolfram Rosenberger, Andante et Allegro – 

Solo für Trompete und Blasorchester
PM 2045 Julius Fucik / Arr. Hans Eibl, Donausagen Walzer, op. 233

·  Blasorchesterliteratur über  
1500 Werke ständig lagernd 

·  Schauraum in Neu-Rum

  Weitere Informationen 0664 / 4503916

Filiale Innsbruck 
Innrain 5 (neben Musikschule) 
Mo-Fr 10–18.30, Sa 10–13 Uhr 
Tel. und Fax 0512 / 266 408

Musikalien und Notenhandel  
Gerhard Mayr 
Tel. und Fax 0512 / 266 608 
E-Mail: promusica@mayrmusic.at
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Bezirksmeldungen | Außerfern

ELBIGENALP - Die Begegnung mit Men-
schen, mit Freunden, mit Musikkame-
raden, die vielen Gespräche, das sich 
gegenseitig Austauschen, das gemeinsa-
me Musizieren und das Feiern in großer 
Gemeinschaft spielen im Musikbund eine 
wesentliche und tragende Rolle.

Bei der heurigen Generalversammlung 
des Außerferner Musikbundes mit sei-
nen 1.946 Mitgliedern ließ der Vorstand 
unter Bezirksobmann Horst Pürstl das 
vergangene Jahr Revue passieren und 
einen Blick auf Neues werfen.

Welche Wertschätzung der Außerfer-
ner Musikbund - die Vereinigung der 35 
Kapellen im Bezirk - genießt, kam bei 
der Hauptversammlung einmal mehr zu 
Tage. Nahezu alle Bürgermeister der teil-
nehmenden Kapellen, Vertreter der Poli-
tik und Verwaltung saßen im Auditorium 
und konnten sich von der beeindrucken-
den Verbandsarbeit ein Bild machen.

Zahlreiche Konzerte der Verbands-
kapellen, Ehrung der Jubilare, die Teil-
nahme der Musikkapellen Pinswang und 
Höfen bei den Promenadenkonzerten 

in Innsbruck, der Festumzug zum 70. 
Bestandsjubiläum des BVT, welcher mit 
den Kapellen von Weißenbach, Namlos, 
Heiterwang, und Bichlbach aus dem 
Bezirk mitgestaltet wurde, das jährlich 
stattfindende Jungbläsercamp waren die 
Eckpfeiler des Vereinsjahres 2017.

Das 68. Bundesmusikfest, welches von 
einer der ältesten Kapelle des Landes 
Tirol, der Musikkapelle Elbigenalp zum 
350-Jahr-Jubiläum professionell durch-
geführt wurde, war dabei ein besonderer 
und vielbeachteter Höhepunkt im Bezirk.

Der Vorstand sah das Zitat von Leo-
nard Bernstein: "Nichts kann zum Ver-
ständnis von Musik mehr beitragen, als 
sich hinzusetzen und selbst Musik zu 
machen" im Verband eindrucksvoll ge-
lebt und mit großem Engagement in die 
Tat umgesetzt.

85 Delegierte informierten sich über 
die kulturelle Tätigkeit und die Arbeit 
des Verbandes.

Ein kleiner Auszug daraus: Unsere 
Musikkapellen absolvierten 1.255 Ge-
samtproben und wirkten 846 Mal als 

musikalische Botschafter ihrer Gemein-
den. Im Schnitt sind die Mitglieder 36 
Jahre alt und 45,83 Prozent davon sind 
weiblich.

Landesobmann Mag. Elmar Juen be-
stätigte dem Verband höchstes Niveau 
und hervorragende Leistungen. Die lang-
jährige Gönnerin, Bundesrats-Vizepräsi-
dentin Sonja Ledl-Rossmann, lobte den 
Einsatz der Musiker und Funktionäre 
sehr. Die Kapellen im Außerfern seien 
wichtige Kulturträger und auch sozialer 
Raum, welcher das Dorfgeschehen am 
Land maßgeblich positiv und nachhaltig 
beeinflusse. Immer wieder beschere die 
Musik den Menschen landauf, landab 
und auch ihr, glückliche Momente.

Unter ihrem Vorsitz wurde die Ver-
bandsführung einstimmig neu gewählt. 
Diese setzt sich in den kommenden drei 
Jahren aus fünf Damen und sechs Her-
ren zusammen. Bezirksobmann Horst 
Pürstl bedankte sich für das große Ver-
trauen und erklärte, dass der Vorstand 
für alle Kapellen weiterhin Anlauf- und 
Servicestelle sein werde.� �
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Generalversammlung des Außerferner Musikbundes

Der neue Ausschuß des Außerferners Musikbundes.
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DEFEREGGEN - Nach den erfolgreichen Kon-
zerten von 2011, 2013 und 2015 fanden 
sich im Herbst 2017 wieder 65 Musikan-
tinnen und Musikanten der drei Deferegger 
Musikkapellen zusammen und bereiteten  
ein Konzertprogramm für die Kirche vor. 
Unter der musikalischen Gesamtleitung von 
Kapellmeister Michael Mattersberger ent-
standen so die „Deferegger Kirchenklänge“. 

Mit Werken unterschiedlichster Stilrich-
tungen und Epochen verwöhnte das Orches-
ter sein Publikum. Neben Originalwerken 
für Blasorchester von renommierten Kom-
ponisten wie Thomas Doss oder Jan Van 
der Roost  kamen auch Werke von Giuseppe 
Verdi, Anton Bruckner, Richard Wagner u.a. 
namhafter Tonkünstler zur Aufführung. Das 

symphonische Blasorchester Defereggental 
zeigte dabei  sein gesamtes Klangspektrum, 
berührte das Publikum mit fein vorgetrage-
nen Solostellen und beindruckte  mit mäch-
tigen Blasorchesterklängen. 

Das Konzert wurde seinem Titel voll 
gerecht. Bei beiden Aufführungen, in der 
Pfarrkirche St. Johann im Walde und in der 
Pfarrkirche von St. Jakob im Defereggental, 
bedankte sich das Publikum mit großem Ap-
plaus für die gelungene Darbietung. Durch 
das Konzertprogramm führte in bewährter 
Weise Martin Gratz, für die Organisation 

trug Martin Unterkircher die Verantwor-
tung.

Eingebunden in die Konzertvorbereitung 
war auch die Landesmusikschule Iseltal. 
Die zahlreichen Zuhörer und Zuhörerinnen 
waren Zeichen dafür, dass dieses Orches-
terprojekt beim Publikum großen Zuspruch 
findet. Und so freuen sich schon jetzt alle 
– Musizierende und Publikum - auf das 
Symphonische Blasorchester Defereggental 
2019.� �

Roman Possenig 

D a n z o n  N r .  2

Die                                     lädt  e in zum

FRÜHJAHRS
KONZERT

B u n d e s m u s i k k a p e l l e  S ö l l w w w . m u s i k - s o e l l . a t

2018
F r e i t a g ,  1 3 .  A p r i l  |  2 0  U h r

S a m s t a g ,  1 4 .  A p r i l  |  2 0  U h r

M i t t w o c h ,  1 1 .  A p r i l  |  2 0  U h r

I  a m  f r o m  A u s t r i a

D i e  d i e b i s c h e  E l s t e r

V o l k s s c h u l e  S ö l l  |  E i n l a s s  a b  1 9 : 3 0  U h ru . v . m .

T i c k e t s  e r h ä l t l i c h  u n t e r

Iseltal | Bezirksmeldungen

Das Symphonische Blasorchester Defereggental unter der musikalischen Leitung von Michael 
Mattersberger bei den Deferegger Kirchenklängen in der Pfarrkirche St. Jakob.
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„Deferegger 
Kirchenklänge“ 

des Symphonischen
Blasorchesters
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Themabezahlte Anzeige

Traditionelles Handwerk
Sicherheit mit Qualität, Originalität und Stil

Die besten Partner für Ihre Tiroler Tracht
finden Sie unter www.blasmusikverband-tirol.at

G eschätzte Konzertbesucher/-innen! 
In gewohnter Weise lädt die Stadt-
musikkapelle Wilten zum Früh-

jahrskonzert ein. Auch heuer haben wir 
uns bemüht ein Programm vorzubereiten, 
das neben musikalischer Vielfalt einige 
besondere Höhepunkte bietet. 

In Zusammenarbeit mit dem Großchor 
der Pädagogischen Hochschule Tirol (un-

ter der Leitung des Bruders unseres Ka-
pellmeisters) bewegen wir uns musika-
lisch zwischen bekannter Opernliteratur, 
heimischer Volksmusik und gern gehörter 
eingängiger Popularmusik - sie dürfen 
sich auf drei Werke im Zusammenklang 
von jungen Stimmen und vielfältigem In-
strumentarium freuen.
Zwei besondere Originalwerke für Blasor-

chester bringen wir mit Johan de Meijs 
„Via Claudia“ (ein Auftragswerk der Stadt-
musikkapelle Landeck über eine program-
matische Reise quer über die Alpen) und 
mit Philip Sparkes „Hymn of the highlands“ 
(das die landschaftliche Schönheit Schott-
lands musikalisch so großartig beschreibt) 
auf die Bühne. Natürlich darf auch die 
heimische Tradition nicht fehlen und wir 
dürfen sie mit Franz von Suppès Operetten-
Ouvertüre einladen auf einen „Morgen, Mit-
tag und Abend in Wien“. So bewegen wir 
uns „Mit festem Schritt“, das ist auch der 
Titel eines Konzertmarsches, auf das Früh-
jahrskonzert am Samstag, 21. April 2018, 
Saal Tirol/Congress Innsbruck, 20.00 zu.

Die für dieses große Ambiente sehr 
günstigen Karten zum einheitlichen Preis 
von € 19.– Können sie telefonisch unter 
0664/150 0101 (Anita Tanzer) bestellen, 
oder auf unserer Homepage buchen: 
www.wiltener.at

Wir würden uns sehr über ihren ge-
schätzten Besuch freuen!

Stadtmusikkapelle Wilten 
(Dr. Peter Kostner-Kapellmeister, Peter Spanblöchl-

Obmann, Roland Tanzer-Präsident)

Frühjahrskonzert der
Stadtmusikkapelle Wilten
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D ie Harmoniemusik Klösterle sucht ab 2018 eine/n neue/n 
Kapellmeister/in. Unsere Kapelle besteht derzeit aus 24 
aktiven Musikantinnen und Musikanten aller Altersgrup-

pen. Musiziert wird besetzungsbedingt vorwiegend in der Leis-
tungsstufe B mit Ausflügen nach C. In unserem Dorf zählt die 
Harmoniemusik zu den wichtigsten Kulturträgern und verfügt 
über ein gut ausgestattetes Probelokal.
Kontakt: Obmann Klaus Strommer, Telefonnummer: 0680/3221557 oder 
E-Mail: klaus.strommer@gmx.net� �
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Vorarlberg:  
Harmoniemusik Klösterle  
sucht Kapellmeister/in

Ehrungstag der Blasmusik
am  11. November 2018  im Landhaus

Im Rahmen der Feier werden die Verdienstzeichen in Gold und 
Verdienstkreuze in Silber und Gold an langjährige Mitglieder und 
verdiente Funktionäre überreicht.

Stadtmusikkapelle Amras

Frühjahrskonzert
Freitag 23. März 2018, 20.00 Uhr
Congress Innsbruck / Saal Innsbruck
Die Stadtmusikkapelle Amras unter der Leitung von Kapellmeister 
Andreas Waldner und der Organisation von Obmann Stefan Rieß freut 
sich, Sie zum traditionellen Frühjahrskonzert einladen zu dürfen. Durch 
den Konzertabend wird sie heuer  Gabriela Arbeiter mit verbindenden 
Worten begleiten.

Programm: Fanfare for a New Horizon, Tirol terra fortis, Matua – 
Freiheit des Adlers, Die Rotjacken, Brooklyn
Auch die Jugendkapelle, der „Kids Club“, unter der Leitung von Franzis-
ka Heis und Pia Lazzari wird wieder zwei Stücke zum Besten geben. 

Kartenvorverkauf: Kartenhotline 0699/81209143
E-Mail konzert@amras.at
Und karten an der Abendkasse!GRATIS BUSTRANSFER

Sie planen gerade eine neue CD-
Aufnahme mit Ihrem Musikverein?

Wir bieten Ihnen eine fachliche
Beratung im Vorfeld sowie eine

professionelle Betreuung von der
Aufnahme bis hin zur Grafikgestaltung 

und Vermarktung Ihrer CD!

Unsere Notenverlage (eigener Notenvertrieb):

ÖSTERREICH:  Fon: 05238 /  515-0 • Fax: 05238 / 515-51
DEUTSCHLAND:  Fon: 08823 / 926545 • Fax: 08823 / 926842
SCHWEIZ:  Fon: 00423 / 3775050 •  Fax: 00423 /  3775051

Mail: info@tyrolis.com • noten@tyrolis.com

KONZEPT • AUFNAHME • GRAFIK • MARKETING • VERTRIEB • VERLAG • NOTEN

www.tyrolis.com  •  www.tirolmusikverlag.at

Unsere aktuellen Produktionen:

80 JAHRE ADI RINNER
30 JAHRE BLASKAPELLE ALPENLAND
CD 353 301 • Ein Querschnitt aus 
meinem musikalischen Schaffen

DIE INNSBRUCKER 
BÖHMISCHE
CD 353 320 • Im freien Fall

VLADO KUMPAN
und seine Musikanten
CD 353 330 • Mährischer Gruß
Instrumental

HOAGÅSCHT MUSI
Kärnten • Salzburg • Steiermark
CD 353 285 • echt Hoagåscht
Echte Volksmusik • 15 Jahre
Die offizielle Jubiläums-Produktion

D‘AUBACHTALER
CD 353 261 • Des san mir
Blasmusik aus Bayern

CLARIMUSI
CD 353 303 • Umg‘rührt
Volks-Jazz aus Tirol

BURGSCHRÖFLER
Blasmusik aus Tirol
CD 353 312 • Freunde für‘s Leben
Instrumental

FRIENISBERGER
BLASMUSIKANTEN
CD 353 279 • Böhmische Liebe
3-facher Europameister

VIERA BLECH
CD 353 305 • Priority
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Die Musikkapelle Reith bei Kitzbühel 
sucht ab Mai 2018 eine/n neue/n Ka-
pellmeister/in. Unsere Kapelle besteht 
derzeit aus 54 aktiven Musikant/in-
nen und wir spielen überwiegend in 

Leistungsstufe C. Nachwuchsorches-
ter unter eigener Leitung.

Kontakt: E-Mail: m.opperer@aon.at, 
Tel. 0664/3406604

Musikkapelle Reith bei Kitzbühel

Die Musikkapelle Mieders 
sucht ab sofort eine/n neue/n 
Kapellmeister/in. Unsere Ka-
pelle besteht derzeit aus 46 
aktiven Musikant/innen aller 
Altersgruppen und musiziert 
vorwiegend in der Leistungs-

stufe B mit Ausflügen nach C. 
Wir verfügen über ein neues, 
gut ausgestattetes Probelokal. 
Baldmögliche Kontaktaufnah-
me bei: Obmann Johann Pittl, 
Tel: 0650/8611232, E-Mail 
obmann@mk-mieders.at

Die Musikkapelle Sölden sucht ab Jän-
ner 2018 eine/n neue/n Kapellmeister/
in. Derzeit zählt die Musikkapelle 40 
Musikanten und Musikantinnen, wobei 
der Großteil aus Jungmusikant/innen 
besteht. Unser Durchschnittsalter liegt 

derzeit bei 25 Jahren. Wir sind eine so-
lide B-Stufen Kapelle. 

Informationen bei Lukas Klotz
Tel. 0664/44 53 147, lukasklotz@gmx.
at, www.mksoelden.at

Die Bundesmusikkapelle Heiterwang  
sucht ab April 2018 eine/n neue/n 
Kapellmeister/in.
Unsere Kapelle besteht derzeit aus 
42 aktiven Musikantinnen und Musi-
kanten aller Altersgruppen. Musiziert 
wird vorwiegend in den Leistungsstu-

fen B und C. Bei Interesse laden wir 
dich recht herzlich auf eine „Schnup-
perprobe“ mit uns ein.
Kontakt: Obmann Simon Weirather, 
Tel. 0664/1316728 oder Kapell-
meisterin Melanie Möst,  Tel. 
+49/1578/1985500.

Musikkapelle Sölden

Bundesmusikkapelle Heiterwang

Kapellmeister/in gesucht
Die ungekürzten Texte der Musikkapellen sind auf der Homepage des BVT im Fachbereich Kapellmeister zu finden.

Musikkapelle Mieders

k. u. k. Postmusik Tirol

Frühjahrskonzert „Mit Extrapost“
Musikalische Leitung: Werner Mayr
Moderation: Joch Weißbacher

Sonntag, den 25. März 2018, 19.00 Uhr
Congress Innsbruck, Saal Innsbruck, Eintritt frei – freiwillige Spenden erbeten!
Mehr Informationen unter www.postmusiktirol.at

Veranstaltungen
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FRISCH GEZAPFT 
SCHMECKT‘S HALT  
AM BESTEN!

Hast ein Kaiser - bist ein Kaiser

Inserate

TUBACENTER 
TIROL

Wattens • Innsbruck • Imst • Hippach
05224 / 52421 • www.hammerschmidt.info
Wattens • Innsbruck • Imst • Hippach

SPRECHEN SIE MIT UNSEREM 
MEISTER GERHARD SCHEIRING



SONNTAG, 08. APRIL | ISCHGL
Musikanten/innen & je eine Begleitperson  
erhalten die Tageskarte zum Sonderpreis von € 30,50 (pro Person) 

Konzert “MK Ischgl am Berg“ - ab 13 Uhr auf der Idalp

LANDESSKITAG
Blasmusikverband Tirol

Relax. If you can ...


